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Söcbtercb en: stammet, Su fotlteft bem Dnfel bal §auê üecbteten."

SDÏutter: SßeSbalb ?"

SEöcbterdjen: de rooOte mid) beute, atê ÜHiemanb zugegen mar, tüffen."

»tieffrtftett bet fttfcAfttotn
E. v. M. ©iefev pfflimmeftbe 33eridjt tjat un« in bet Sbat febr gefreut

unb finb Wir tüdjtiger Seiflunaen gemife.
' Aurora i. S. ©ie trotten Iniffen,

was SMutnpib/' ifi? SBenn ber junge TOanu, melcber '3bneu gegenwärtig ben
Jpof madjt, mit affenartiger Sebeubiarcjt «evfdjwinbet, fo balb Sie ba« SBSrtdjeu
Jjeirathen" feufjen, bann kniffen Sie, Iva« üHumpitj ift. G. F. i. Sie
fdjeinen ein febledjter Patriot ju fein, bafe Sie Mos um bie SUlouottolgebübr ju
erf^aren, Sbten ©tbietten feinen ©vititu« beigeben. Spatz, ©a« trat fcf)r
gut. Witt fo ireitetmacf. Li. i. C. 3e(jt fefineit e« ja Sßirtbfdjaftägefcbe.
SOtadjen ©ie nur irgeub einem ^otijeibiieftor 3l)ve 33oifdjIage; fte [mb fo bumm
unb brutal, bafj fte ganj beflimmt afjevtirt »»erben. Jobs. ÎBiebet @ii\igt«.

H. i. Berl. ©ie ©tiefe treffen immer febr fpat ein; bte gotgen bemon baten
©ie felbft ju tragen. H. H. i. M. S5aS ift mitfttdj ein ©otbforu: ©er
Canbwittl) ift bie ©otbgrute feine« ©finget«." G.G. ©ie 3'tt)lung«»en,ijiid)t5
ungen ftnb ba« ©djtteflfle, wa« wir rennen; e« finb ja fdjon ©oldte, welctje iu
einem ©ft^äitgc fuhren, benfetfcen nidjt nacbgefommeu". Manchester. Söeften
©auf füt ben fdjbtteu ijelgen. Orion. llnmbglidj ; nod) adjt Sage. A. P.
9catütlid), foldje Seute, tueldje mit wenig SBorten niel fagen, braudjen wir in
unferen 53cf)Brben. Sit« SJhiftcr mag folgenber Sab ber g. 3lS-" bienen : 3m

aKüufterfanbe Betrfcfjt unter ben ©djufbuben eine aufieefenbe 5fugenftanf=
beit unb nutet bem SRinbbiet) bie Suitgettfeucbe." N. N. SBir banfen.
0. S. ©ie fdjmücfeu ftdj mit fremben Sebent. L, i. A. ©rüubfidjfeit ift
eine Sugeitb; alfo ift ba« gri'tubltdj fteefeu laffen waf)rfdjeinfidj audj eine.
O, tu armer Orgauift.

Herren,
welche Freunde geschmackvoller, wirklich kleidsamer Toiletten sind, mache
auf mein Etablissement, Bahnhofstrasse 18, vis-à-vis der Kantonalbank,
aufmerksam. Elegante Ausführung, flottes Passen, massige Preise. Muster
sende bereitwilligst franko in's Haus. Albrecht Wittlinger,Bahnhofstrasse 18, vis-à-vis der Kantonalbank, Zürich. 189-7

Stofflager,
Englische Nouveautés. Reithosen für Militär und Zivil.

(70-) J. Herzoff, March.- Tailleur,
C25= JPoststrasse, 8, I. Stock, Zürich.. =s=s

Verkauf
von Hôtel- und Wirthschaftsmobiliar.

Vom 1. Dezember an verkaufen wir aus freier Hand gegen
Baar das gesammte Mobiliar aus unserer Pension zum Schwan"
am Mühleb ach in Eieshaoh, als:

Komplete Betten, in Pallisander, Nussbaumholz etc., Waschtische

mit Marmorplatten, ITachttischchen Chiffonnières aus
Nussbaumholz, runde, ovale und viereckige Tische in Nussbaum-
und Tannenholz, Wienersessel, gepolsterte Ameublements, sowie
einzelne Polstermöbeln, Spiegel, Uhren, Waschservice, Berndorfer
Fabrikat, Gardinen, Wolldecken etc. etc. (203)

Die Möbel sind im bestem Zustande und die Preise billigst
angesetzt.

J. Boller, Söhne. Ç>Zürcher Kantonalbank.
Wir anerbieten nns, unsere auf den 8. Dezember 1887

gekündeten Obligationen bis zum Verfalltage umzutauschen
gegen solche

à 3 Va % auf 5 Jahre fest oder
à 33/4 °/o » 10

Zürich, 21. Novémber 1887.
(201-2)

» (O F 6458)

IHe Direktion.

Feine Sulz (Gelée)
empfehlen bestens

ZÜRICH.

(196)

Gebrüder Zingg,
Marktgasse und Kreuzplatz.

Malaga (hell)
à Fr. 1. 70

und Fr. 2. 20 per Flasche.

Kiste and

Verpackung

gratis.

Madeira Oportoliefert,
wie anerkannt, nur in

à Fr, 2. 20 u. Fr. 3.- A à Fr. 2. 20, Fr. 3,-
per Flasche. temster Qualität u< Fr< éj 50 p F1

worüber chemische Analysen der Kantons -Chemiker, Herren Dr. Weber
in Zürich und Dr, Ambiihl in St. Gallen, zu Diensten stehen.

J. Kläsi, UDO in Rapperswyl (Zûrictisee),

1855 gegründet und ältestes Geschäft in Spezialität spanischer
Weine (Krankenweine). (198-3)

Parquet- und Chalet

Tnterlaken.
Parqueterie, Châletbau,

(94-26) Bauschreinerei,
Dekorative Zimmer - Arbeiten.

Billig!
So lange Vorrath

prima neue Waare:
Candia- Weinbeeren

per 100 Kilos Fr. 43. -.
Eleme - Weinbeeren

in Ballen
per 100 Kilos Fr. 54.

Eleme -Weinbeeren
in Kisten

per 100 Kilos Fr. 56.

Rosinen oder Korinthen
per 100 Kilos Fr. 57. ,Kranzfeigen
per 100 Kilos Fr. 36.

NeuetürkischeZwetschgen
per 100 Kilos Fr. 36.

Johannisbrod
per 100 Kilos Fr. 22.

Puglieser Mandeln
per 100 Kilos Fr. 162.

Ciironeii
per Kiste Fr. 19.

Jerusalemer Orangen
per Kiste Fr. 17.

Bei Posten von 1000 Kilos
bedeutend billiger,
(202) empfiehlt (H 5167 Z)
Die billige Siidfrüchtenhandlung

Joh. TJjhely,
18, Rennweg 18, Zürich.

ffflips
PULVER-

Bequemste Zubereitung. J

Unzerreissbar
und hochelegant sind die
aus einem Stücke gefertigten,
garantirt echten (150-26)

Seehu ndleder-Portemonnaies

m. patent. Sicherheitsschloss,
Zahltasche u. Goldverschluss.
Für Herren und Damen per
Stück Fr. 4. 50 franko
Nachnahme oder Marken.

Dieselben, in garantirt
echt Juchtenleder Fr. 5. 50
franko. BeiNichtkonveuienz
Zurücknahme.

Arthur Weder, St. Gallen.

Pikante Lektüre
in deutscher Sprache. Katalog vers.
gratis u.'fr. A. Bange, Halberstadt,
Deutschi. (2061 Mag B) (199-4)

Die

Privat- Poliklinik Zürich,
(Schützeiigasse 22,

hinter dem Hôtel Viktoria
am Bahnhofplatze)

ertheilt mündliche und schriftliche

Konsultationen über alle
akute u. chronische Krankheiten

(191-10)
Spezialfach :

Geschlechts-, Haut- n. Magenleiden,

Sprechstunden
von 9-12 und 25 Uhr.
Sonntags von 911 Uhr.

Bei vorheriger Anmeldung
auch zu jeder andern Zeit.

mü aeutseli.,
frauzös und
ital.Speciali-
tateu Reglet.
- Prospect mit
Schcnia'9
tis. Ins.
billigst. Preis
des demnächst
erscheinenden
Baches Fi s. 15
bei Bestellung
vor Neu-Jnhr

(nocliherFrs.2'2).
bei Einpfg.

Hans Schwarz
Schweizergasse 6 in Zürich.

Filialen. Genua-Paris.

(H 5154 Z) (200-2)

RmfllSirvt Dr.KrUsi, Gais
Dl MlHill LI (Kt. Appenzell),
dessen weit b erühmte Brach-
heilmethode von den ersten
Professoren und Aerzten der Welt
als die allein zur sichersten Heilung
führende erklärt wird, versendet
sein stets bewährtes Brach-Pflaster à 6 Fr. gegen baar
oder Nachnahme! Garantie für
Erfolg! (128-24)

Töchterchen: Mamma, Du solltest dem Onkel das Haus verbieten."

Mutter: Weshalb?"
Töchterchen: Er wollte mich heute, als Niemand zugegen war, küssen."

Briefkasten der Redaktion.
6. V. IVI. Dieser zustimmende Bericht hat nns in der That sehr gefreut

und sind wir tüchtiger Leistungen gewiß. Aurora i. 8. Sie wollen wissen,
was Mnrnpitz" ist? Wenn der junge Mann, welcher Ihnen gegenwärtig den
Hof macht, mit affenartiger Behendigkeit verschwindet, so bald Sie das Wörtchen
Heirciihen" seufzen, dann wissen Sie, was Mumpitz ist. 6. 5. i. Sie
scheinen ein schlechter Patriot zn sein, daß Sie blos um die Monovolgebühr zu
ersparen, Ihren Gedichten keinen Spiritus beigeben. Spatz. Das war sehr
gut. Nur so weitermack. I.i. i. 0. Jetzt schneit es ja Wirthschaslsgesctze.
Machen Sie nur irgend einem Polizeidiiektor Ihre Vo> schlage; sie sind so dumm
nnd brutal, daß sie ganz bestimmt akzeptirt werden. ^c»ds. Wieder Einiges.

llt. i. iZsrl. Die Briefe treffen immer sehr spät ein; die Folgen davon haben
Sie selbst zu tragen. tt. tt. i. IVI. Das ist wirklich ein Goldkorn: Der
Landwirth ist die Goldgrube seines Düngers." L. L. Die Zahlungsverpflichtungen

sind das Schnellste, was wir kennen; es sind ja schon Solche, welche in
einem Blitzzuge fuhren, denselben nicht nachgekommen". lVIanokestsr. Besten
Dank fiir den schönen Helgen. Orion, llumöglich ; noch acht Tage. A.
Natürlich, solche Leute, welche mit wenig Worten viel sagen, brauchen wir in
unseren Behörden. Als Muster mag folgender Satz der F. Ztg." dienen : Im

Münsterlande herrscht unter den Schulbuben eine ansteckende Augenkrankheit
und unter dem Rindvieh die Lnngenseuche." l». l>l. Wir danken.

0. 8. Sie schmücken sich mit fremden Federn. t.. i. A. Gründlichkeit ist
eine Tilgend; also ist das gründlich stecken lassen wahrscheinlich auch eine.
O, du armer Organist.

-^ch^ Herren,
vsloke Ersuvàs gssobwrekvollsr, virklieb KIsiàsamsr loilsttsn sincl, masbs
auf mein Etablissement, öabnbokstrasse 18, vis-à-vis cler Kalltonalbank,
aufmerksam. Elégants Ausknbrung, flottes ?asssn, massige ?reiss. Nüster
ssncls bsrsitviliigst kranke in's Haus. ^ìl»» e«I»t ^Víttîìii»Keröabnbokstrasss 18, vis-à-vis àsr Kantonaibank, Äüiilrivli. 189-7

ci2-^ 3tokk1a.A6r.
^ngli8vne »ilouveaute8. Keittl08kn tüi' IVlilitäp unä livil.

von ^ôtsl- unö Wil'tn8onait8M0oilia»'.

î
Vom 1. vs^embsr an verkanten vir aus krsisr Hanà gsgsn

Laar àas gssammts Nobiliar aus unssrsr kension 5-um Lonvan"
am Nüklsbaeb in Zissbaon, als:

üornxlsts Zeiten, in kallisanàsr, Nussbaumliol? ste., "Wasen-
iisods mit Narmorplattsn, I^aoniiisonvasn vdikkonniàrs!! aus
l^lussbaumbolü, runào, ovale unà viersckigs lisobs in Missbaum-
unà ?aonenkol2, Wisnsrsssssl, gepolsterte àoublsmsnts, sovis
ein-lsllls ?o1st,srrnöbs1n, SpieZsI, vnrsii, "Wasobservios, Lsroàorker
Fabrikat, Saràsn, WoUâs.^sn ste. ete. (203)

Die Nobel sinà im bestem Zustancle unà àis Ersiss billigst
angssöt-it.

s»»»»»»»»»»»»
Mroker üantoilslbsnk.
Mr anerbieten uns, unsers ttut' äsn 8. Dezember 1887

Askünästsn ObiiZiltionsn bis ?uin Vsrkg.1Itg.crs um^utg-nsobsn
o^sAgii solelrs

à 31/2 °/o auk 5 àbre test oàsr
à 3^ °/o » 10

^liriel,, 21. àsàr 1887.
(201-2)

» (01? 6458)

smvksblsn bestsns (196)

Kebrüäer
Nàtg'kì886 Ullà Xrsu7.v1à.

à Er. 1. 70
uuà Er. 2. 2V per Elaselitz.

Kià lliick

VvrpttcliiiiiK

KI"tti8.

Asâeira Vportoli-Zkeit,
vi-3 itii-Zikitnnt, NUI' in

à Er. 2. 20 n. Er. 3.- ^. - ^ ^ -^..^ à Er. 2. 20, Er. 3.-
per Einöds, lemsîer ^UiìlNitî ^. ^. S0 p. El.

vorüber ebemiseks Aiiaivssn àsr Kantons -Lksmiksr, Rsrrsn vr. Weder
in ?iirioì> unà vr, Amdiîlll in 8t. Kiallen, ?u visnstsn stsbsu.

I. XIâ8i,
18i»!» gsgrûnàet unà Attestes lZesekàkt in Spezialität spaniseber

Weins ^Itrai»kei»^veiiìe). <198-3)

kiìl-qllkt- «ut! Okiìlet f'graustei'ie, Lbâletbgu,
(94-26) iZgU8olireinörei,
velcorstive Ammer » Arbeiten.

So lange Vorratb
vrima neu« ^Vititi-s:

vsMa-Uembeeren
per 100 Kilos Er. 43. -.

Lieme - Weinbeeren
in Lallsn

psr 100 Kilos Er. 54.

Lieme -Weinbeeren
in Kisten

psr 100 Kilos l?r, 56.

kosmeu oàsr Loriutkell
per l00 Kilos Er. 57.

ürsn^leiZeii
psr 100 Kilos Er. 36.

I^euktìli'I<i8otie?vvàngkn
psr 100 Kilos Er. 36.

loàsnnisbroà
psr 100 Kilos l-'r. 22.

kliKlîeiZer Msutieln
per l00 Kilos Er. 162.

per Kists Er. 19.

lerusslemer orsuKen
per Kiste Er. 17.

Lei kosten von 1000 Kilos
bsàsutsnà billiger,
(202) empüsblt (U 5167

Die billige LliälrliclitenliÄNlilung
«soli. IIMelz^,

13, NöurrvsN 18, Lltlrià.

1^ Lequemstö Zubereitung. 1

Vll2errei88dar
nnà iioolielsganl sinà àis
aus einem îZìiicke gskertigtsn,
garantirt eckten sl50-26)

olllllllllliöile^slMllllNll!^

m. patsllt. 8ielierlieitssckloss,
?alillascke u. Koläverscliluss.
Ellr llsrrsn uvà Oamsn psr
Stüek 5r. 4. 30 franko àeb-
nabms oàsr Narksn.

Dieselben, in garantirt
eckt lucktenleàer I^r. 5. SO

franko. Lei lNeotkc>llvsuisn2
^urücknabms.

Hrtlilli' Ueilkl', 8t. Klllleii.

in àsutsebsr Spraebg. Katalog vers.
gratis u. fr. à. Lange, Halbersìaàt,
vsutsobl. (206lNagL) (199-4)

vis

(kcliàoiiKâs 22,
dilltor >Isw Ilôtel Viktoria,

iiw lürliiiliokpl^t^s)
srtbsilt miinàliolie unà sckrîlt-
liebe Konsultationen über alls
akute u. ebrouisebe Krank-
bsitsn (191-10)

Sps^ialkaeb :

uWWclllL', Stllll' II. UllNIllliilitlll^
8preotistunäen

vou 9-12 unà 25 Ubr.
îZonntags von 911 vbr.

IZsi vorbsrigsr Anmslànng
aueb 2u jeclsr avàern ^sit.

In»

«îms Sclwi-'r-
ì
^

(U 5154 Z) (200-2)

^VNi-ìZî,^ 0r.Kriisi,Kgi8
IZ1 U^itllllt //lit (Kt. Appsll2sII),
àssssn veltb eriibmts lirur-à-
I»eîlii»vtl»««i1v von àsn srstsn
?rokessc>rsll uoà Aeràn àer Welt
als àie allein ?ur sieliersten Heilung
iiikrenàe erklärt virà, vsrsenàst
sein stets bewiitirtes
V kl» «te r à 6 Er. gsgsn baar
oàsr àebnabws! (Zarantis fur
Erkolg! (128-24)


	...

